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Fortunat .

Agrippina
(gibt ihm eine Schleife ) .

Nehmt ſie,
Doch laßt ſie auch bei Ehren .

Fortunat .

Unſ ' re Fahne
Sei dieſes Band , und knüpft ſich nicht der Sieg
An dieſes fröhlich flatternde Panier ,
So ſiehſt Du mich nicht lebend mehr vor Dir .

Agrippina .

Kämpft Ihr ſo gut mit Waffen wie mit Reden ,

Kommt , Colbert !

Herzog
(zu Fortunat und Vasko) .
Seid entlaſſen !

Vasko

Gu ſeinen Leuten) .

Salutirt !

( Herzog, Agrippina , Colbert und Gefolge ab) .

Dreizehnte Seene .

Fortunat . Roſamunde . Vasko mit ſeinen Leuten .

Fortunat .

Ha, ſtolze Schönheit , höhnende , Du ſollſt
Abbitten mir fürwahr ! — He, Du da !

Dasko .

Herr ?

Fortunat .

Was ſtellteſt Du für Volk mir auf die Beine ,
Zerlumptes und verhungertes Geſindel ,

Wird der Normann ſich ſcheu ' n, uns künftig zu befehden .
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Fortunat .

s käm ' s vom Galgen oder aus dem Spittel ?

er Vogelſcheuchen mußt ' ich ja mich ſchämen .
Vasko .

FEii, Vogelſcheuchen ? Herr , es ſind Gascogner ,
5 ſchlechten Röcken zwar , doch biedern Herzen

Fortunat .

Gut , gut ! Mach ' fort ! Steck ' ſie in Kleider !

Bu Menſchen macheſie der Schneider ,

Pie Waffen lehr ' ich ſelbſt ſie führen .

4 Vasko .

Ihr Jungens , kommt ! Jetzt heißt ' s marſchiren .

Auf ! Füße auswärts ! — Langſam ! — Wie dasrennt !

Bedenkt : Ihr ſeid nun Vasko ' s Regiment .
( Ab mit den Leuten. )

Vierzehnte Seene .

f Fortunat . Roſamunde .

Fortunat

8
(für ſich, ohne auf Roſamunden zu achten).

Pieh hat jene Heldenjungfrau

E erſchüttert meinen Sinn ,

2 aß ich plötzlich aus dem Traume

zie erwacht zum Leben bin !

. 950
ein günſtiges Geſchick

*Meine Erſtlingswaffen ſegnen ,
Uum mit Ruhm und Kriegesglück

Ihrem Spotte zu begegnen .
WeWenn die Siegeslieder ſchallen ,

3 5
Dann wohl nimmt von mir ſie Kunde ;

Selig wär ' es ſelbſt , zu fallen ,

3 Doch beklagt von ihrem Munde .
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